
Vereinbarung eines reduzierten Netzentgeltes nach § 14a EnWG  
für den Betrieb einer steuerbaren Verbrauchseinrichtung (SteuVE) 
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Ausgefüllte Vereinbarung bitte zurück an: hausanschluss@swsn.de 

Angaben zur SteuVE 
Standort: 

_______________   ___________________________ 
Straße, Hausnummer Postleitzahl       Ort 

Betreiber: 

_______________   ___________________________ 

Vorname, Name bzw. Firma mit Ansprechpartner Postleitzahl       Ort 

___________________________________________ 

Straße, Hausnummer Telefon/E-Mail 

*Modul 1: Pauschale Netzentgeltreduzierung, Modul 2: Arbeitspreisreduktion (erfordert separaten Zähler für die SteuVE, keine RLM-Messung),
Modul  3: Zeitvariables Netzentgelt in Verbindung mit Modul 1

Auswahl der Steuerungsart: 

 Direktansteuerung  Steuerung über vorhandenes Energie-Management-System (EMS) 
(Hinweis: Bitte nur ankreuzen, wenn Sie über ein EMS zur Anlagensteuerung verfügen) 

Zustandekommen der Vereinbarung nach § 14a EnWG: 

1) Die Vereinbarung nach 14a EnWG zwischen der Netzgesellschaft Schwerin mbH (NGS) und dem Betreiber der SteuVE kommt
durch Unterschrift des Betreibers der SteuVE auf dem vorliegen Vordruck zustande.

2) Die Festlegungen der Bundesnetzagentur vom 27.11.2023 (AZ BK6-22-300 und BK8-22/010-A, veröffentlicht unter www.bundes-
netzagentur.de) sind Bestandteil dieser Vereinbarung.

3) Mit der Unterschrift bestätigt der Betreiber der SteuVE die Kenntnisnahme und Einhaltung der unter 2) genannten Bedingungen
und Festlegungen.

Ort, Datum Unterschrift des Anlagenbetreibers/Eigentümers 
Datenschutz-Hinweis: der Netzbetreiber verarbeitet Ihre personenbezogenen Daten im Einklang mit den geltenden Datenschutzvorschriften. Details 
zur Verarbeitung Ihrer Daten finden Sie in den Hinweisen zum Datenschutz des Netzbetreibers. Mit ihrer Unterschrift bestätigen, Anschlussnehmer und 
Anschlussnutzer, dass ihnen die Datenschutzerklärungen des Netzbetreibers und Messstellenbetreibers zugänglich gemacht wurden. 

Anlagentyp (zutreffendes bitte ankreuzen) Anzahl 

• Max. Netzbezugsleis-
tung

• Zähler hinter dem die
SteuVE betrieben wird

Der Zähler ist 
ausschließlich 
der SteuVE zu-
geordnet: 

Datum der In-
betriebnahme 

Ladepunkt für Elektromobile 
(nicht öffentlich zugänglich) 

____ 

 kW: _____ 
 Zählernummer: 
________________________ 

Modul: 1  2  3 

 Ja 
 Nein 

_________ 

Wärmepumpenheizung 
(in Wohn, Büro- oder Aufenthaltsräu-
men, inkl. Zusatz- und Notheizvorrich-
tungen) 

____ 

kW: _____ 
 Zählernummer: 
________________________ 

Modul: 1  2  3 

 Ja 
 Nein 

_________ 

Anlage zur Raumkühlung 
(in Wohn, Büro- oder Aufenthaltsräu-
men) 

____ 

kW: _____ 
 Zählernummer: 
________________________ 

Modul: 1  2  3 

 Ja 
 Nein 

_________ 

Anlage zur Speicherung elektrischer 
Energie 
(Stromspeicher) 

____ 

kW: _____ 
 Zählernummer: 
________________________ 

Modul: 1  2  3 

 Ja 
 Nein 

_________ 
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Auswahl des Messkonzeptes (hiervon abweichende Messkonzepte sind individuell mit uns abzustimmen): 

 Messkonzept für Modul 1: Gemeinsame Messung 

Messkonzepte für Modul 1 oder Modul 2 (separate Messung SteuVE erforderlich): 

 Separate Kaskadenmessung  Separate Bezugsmessung im Parallelbetrieb 

*Für Modul 2 dürfen in den gelben Bereichen keine weiteren Verbraucher angeschlossen sein

Optional:

Erzeugungsanlage (z.B. PV)

Optional:   kWh

Zähler für 

Einspeisung

Steuerbare

Zähler für   kWh Verbrauchseinrichtung

Bezug und

Einspeisung

Zähler für   kWh

Bezug und

Einspeisung

Hausanschlusskasten Kundennetz

Eigentumsgrenze Verteilnetz

NS

Z 1

Verbrauchseinrichtungen

der Kundenanlage

 Z 3*

Z 2

Verbrauchseinrichtungen Steuerbare

der Kundenanlage Verbrauchseinrichtung

Zähler für   kWh Zähler für   kWh

Bezug Bezug

Hausanschlusskasten Kundennetz

Eigentumsgrenze Verteilnetz

NS

Z 2 Z 1

Optional:

Erzeugungsanlage (z.B. PV) Verbrauchseinrichtungen Steuerbare

der Kundenanlage Verbrauchseinrichtung

Optional:   kWh

Zähler für 

Erzeugung

Zähler für   kWh

Bezug und

Einspeisung

Hausanschlusskasten Kundennetz

Eigentumsgrenze Verteilnetz

NS

Z 1

Z 2 *
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